
SSG Rot-Schwarz Kiel - TSV Kronshagen  
Verbandsliga Nord-Ost vom 05.11.11 

Am 05. November ging es zum zweiten Punktspiel in der Verbandsliga Nord-Ost nach Kronsburg zum 
schweren Auswärtsspiel gegen Rot-Schwarz Kiel. In einem kampfbetonten harten Spiel unterlagen 
unsere Jungs unglücklich mit 0:1 

 

Bereits in der Vorbereitungsphase auf die Qualifikation 

und Hauptsaison trafen beide Mannschaften zweimal 
freundschaftlich aufeinander. Heute nun ging es jedoch 
um Punkte.  

Beinahe mit Bestbesetzung traten wir an. Unseren 

langzeitverletzten Torhüter Jan vertrat wieder Dominik. 
Auch auf Mannschaftskapitän Arwin in der Startelf 
musste verzichtet werden. Er konnte die Woche unter 
aufgrund einer Verletzung aus dem Spiel gegen 
Holstein Kiel nicht trainieren. Für ihn rückte Konrad auf 

die linke Außenbahn. Dafür war aber Enis endlich 
wieder fit, der für Klaas (Klassenfahrt) rechts ins Mittelfeld rückte.  

 

Es entwickelte sich ein kampfbetontes Spiel, in dem der 
Gastgeber in der Anfangsphase mehr vom Spiel hatte. 
Aus einer dicht gestaffelten Deckungsreihe wurde 
versucht unsere schnellen Spieler vom Tor fernzuhalten. 

Ein optisches Übergewicht, welches allerdings unser 
Tor selten in Gefahr brachte. Wenn, dann waren es 
Fehler, verursacht durch eigene Nachlässigkeiten, so 
wie Luca Mitte der ersten Halbzeit, die er aber selbst 
wieder begradigte.  

 

Nach einer Viertelstunde bekamen wir dann das Spiel besser in den Griff und erspielten uns 
Torchancen. Diese wurden aber entweder vergeben oder vom guten Schlussmann RSK´s Nico 
Ganzel zu Nichte gemacht. Die größte Möglichkeit zur Führung hatte Kastriot auf dem Fuß, als er 
den Torhüter bereits ausgespielt hatte und aus spitzem Winkel nur das Außennetz des leer stehenden 
Tores traf. So wurden die Seite mit einem 0:0 gewechselt. Leider mussten wir im Laufe der ersten 

Halbzeit beide Aussenverteidiger ersetzen. Zuerst wurde Leon so sehr vom Gegenspieler gefoult, 
dass er mit Beckenprellung das Spielfeld verlassen musste. Danach musste auch noch Christoph mit 
einer Fussverletzung den Platz verlassen. Bei beiden ist aber Entwarnung vom Arzt gegeben, so dass 
sie Mitte der Woche wieder zum Training erscheinen. Arwin, der sich um den starken Noah Ahrens 
nun kümmerte und Kosovar kamen zum Einsatz.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

In der zweiten Halbzeit spielten wir dann gefühlt bergab 
auf dem sich in einem sehr bescheidenen Zustand 
befindlichen „Rasenplatz“. Es war weiterhin kein schön 
anzusehendes Fußballspiel. Zu sehr wurde um jeden 

Zentimeter gefightet.  

 

 

 

 

In der 42. Minute dann der etwas überraschende aber 
entscheidende Treffen von Rot-Schwarz. Ein langer 

Ball in die Spitze auf Noah gespielt, der den Zweikampf 
gegen Arwin für sich entscheiden konnte und gegen 
den zögerlich aus seinem Tor kommenden Dominik 
den Ball unter die Latte zum 1:0 schoss, bedeutete den 
Sieg für RSK.  

 

 

Um für noch mehr Druck zu sorgen, wurde Arwin nach vorne in den Sturm beordert. Er übernahm den 
Platz von Jakob, der verletzungsbeding ausscheiden musste. Um Noah kümmerte sich nun jetzt der 
eingewechselte Christopher erfolgreich. Jetzt war für RSK Abwehrschlacht pur angesagt, in der der 

Torhüter keinen Gegentreffer mehr zuließ. In den letzten 5 Minuten war von einem vernünftiger 
Spielaufbau nicht mehr viel zu sehen. Die Bälle wurden nun versucht, vor das Tor von RSK zu 
bringen, in der Hoffnung, den einen Schuss noch im gegnerischen Tor unterbringen zu können. Mit 
Glück, Geschick und auch Unvermögen unsererseits blieb es beim 1:0 für den Gegner.  

Die Meinung von Rot-Schwarz (Bericht auf der Homepage), dass der Schiedsrichter eine gute Arbeit 
an diesem Tage abgelegt hat, kann ich nicht teilen. Zu viele Ereignisse blieben ungeahnt oder wurden 
einfach übersehen. Das Geschah allerdings auf beiden Seiten. Aber auch ein Schiedsrichter kann mal 
einen schlechten Tag erwischen.  

 

 

 


